[bookmark: _Toc293405830][bookmark: _Toc308096359][bookmark: OLE_LINK100][bookmark: _GoBack]Formular, das vorzugsweise für Anträge auf Zugangsgenehmigung zu verwenden ist:

	HINWEIS
Der vorliegende Antrag auf Erteilung einer Zugangsgenehmigung richtet sich an den:

[bookmark: OLE_LINK302][bookmark: OLE_LINK303]Generaldirektor der Föderalen Agentur für Nuklearkontrolle
Abteilung Sicherheit & Transport
zu Händen der Abteilung für nukleare Sicherheit
Rue Ravenstein 36
1000 Brüssel
[bookmark: OLE_LINK21][bookmark: OLE_LINK37]Fax: +32 2 289 20 42
E-Mail: Screening@fanc.fgov.be


Der in der Rubrik 1 angeführte Sicherheitsbeauftragte beantragt für die in der Rubrik 2 genannte Person eine Zugangsberechtigung, mit der in der Rubrik 3 genannten Begründung. 

[bookmark: OLE_LINK239]Der vorliegende Antrag ergeht auf Grundlage der Artikel 9 bis 14 des Königlichen Erlasses vom 17. Oktober 2011, bezüglich der Sicherheitsbescheinigungen für den Nuklearsektor, der in bestimmten Fällen den Zugang zu den Sicherheitsbereichen, den nuklearen Stoffen und den Nukleardokumenten regelt, in Anwendung des Artikels 8bis §3 des Gesetzes vom 11. Dezember 1998, bezüglich der Klassifizierung und der Bevollmächtigungen, Bescheinigungen und Sicherheitserklärungen. Dieser Artikel 8bis wurde durch den Artikel 14 des Gesetzes vom 30. März 2011 eingeführt, in Abänderung des Gesetzes vom 15. April 1994, bezüglich des Schutzes der Bevölkerung und der Umwelt vor den Gefahren ionisierender Strahlungen und bezüglich der Föderalen Agentur für Nuklearkontrolle, sowie in Abänderung des Gesetzes vom 11. Dezember 1998, bezüglich der Klassifizierungen und Bevollmächtigungen, Bescheinigungen und Sicherheitserklärungen.




1. ANTRAGSTELLER FÜR EINE ZUGANGSERLAUBNIS
Der Sicherheitsbeauftragte, der Zugang zu den Räumen, Gebäuden oder Standorten kontrolliert, deren Überwachung in den Zuständigkeitsbereich der Föderalen Agentur für Nuklearkontrolle fällt (Art. 22ter Abs. 2 des Gesetzes vom 11. Dezember 1998, bezüglich der Klassifizierungen und Bevollmächtigungen, Bescheinigungen und Sicherheitserklärungen, geändert durch das oben genannte Gesetz vom 30. März 2011).
		
		 
2. IDENTIFIKATION DER BETROFFENEN PERSON
(Nationale Identifikationsnummer: falls bekannt)
Name: 	 Nationalität: 	
Vorname: 	 Nationale Identifikationsnr:	
Geburtsort: 	
Geburtsdatum: …………/…………../………….
Funktion oder Beruf:	………………………………………………
Vollständige Anschrift: 	………………………………………………
3. BEGRÜNDUNG DES ANTRAGS AUF EINE ZUGANGSERLAUBNIS
(Zutreffendes bitte ankreuzen und jeweils im entsprechenden Kasten erläutern)
	[bookmark: OLE_LINK335][bookmark: OLE_LINK336]Bezugnahme auf den Königlichen Erlass vom 17. Oktober 2011, bezüglich der Sicherheitsbescheinigungen für den Nuklearsektor, der in gewissen Fällen den Zugang zu den Sicherheitsbereichen, den nuklearen Stoffen oder nuklearen Dokumenten  regelt.

	Kurze Beschreibung des Falls
	Notwendige Angaben

	Art. 10
	Bewerber für eine Anstellung von langer Dauer; Praktika oder Ausbildungen von langer Dauer 
	- Art und Sicherheitsstufe der nuklearen Stoffe, der Sicherheitszonen und der Nukleardokumente, zu denen der Betroffene Zugang erhalten muss;

- Datum, an dem die Arbeitsleistungen oder die Durchführung der Praktikums- oder Ausbildungsvereinbarung beginnen;

- Datum, an dem der befristete Arbeitsvertrag oder Zeitarbeitsvertrag oder die Praktikums- oder Ausbildungsvereinbarung endet;

- Gegenstand der Beschäftigung, des Praktikums oder der Ausbildung.

	Art. 11
	Arbeitnehmer in einer neuen Anstellung
	-Art und Sicherheitsstufe der nuklearen Stoffe, der Sicherheitsbereiche und der Nukleardokumente, zu denen die Person Zugang erhalten muss;

-Datum der Aufnahme der Tätigkeit im Rahmen der neuen Aufgaben;

-Gegenstand der neuen Aufgaben.



	Art. 12
	Arbeitnehmer in einem befristeten Arbeitsverhältnis/Zeitarbeitnehmer, Praktikum oder Ausbildung von weniger als 12 Monaten (Zugang zur Vertraulichkeitsstufe « CONFIDENTIEL-NUC ») oder Zeiträume von unter 15 Monaten (Zugang zur Vertraulichkeitsstufe « SECRET-NUC »)
	- Art und Sicherheitsstufe der nuklearen Stoffe, der Sicherheitsbereiche und der Nukleardokumente, zu denen die Person Zugang erhalten muss;

-Daten der Aufnahme und der Beendigung der befristeten Beschäftigung oder des Zeitarbeitsverhältnisses, beziehungsweise der Praktikums- oder Ausbildungsvereinbarung;

- Gegenstand des befristeten Arbeitsverhältnisses oder Zeitarbeitsverhältnisses, beziehungsweise der Praktikums- oder Ausbildungsvereinbarung.


	Art. 13 §2 a)
	Erbringer von Arbeits- oder Dienstleistungen – regelmäßiger Zugang während weniger als 12 Monaten (Zugang zur Vertraulichkeitsstufe « CONFIDENTIEL-NUC ») oder Zeiträume von unter 15 Monaten (Zugang zur Vertraulichkeitsstufe « SECRET-NUC »)  

	-Art und Sicherheitsstufe der nuklearen Stoffe, der Sicherheitsbereiche und der Nukleardokumente, zu denen die Person Zugang erhalten muss;

-Art der vereinbarten Leistungen;

-Datum, an dem die Leistungen beginnen und Datum, an dem sie abgeschlossen sein müssen.


	Art. 13  §2  b)
	Erbringer von Arbeits- oder Dienstleistungen – regelmäßiger Zugang während 12 Monaten oder länger (Zugang zur Vertraulichkeitsstufe « CONFIDENTIEL-NUC ») oder Zeiträume von 15 Monaten oder länger (Zugang zur Vertraulichkeitsstufe « SECRET-NUC »)  

	-Art und Sicherheitsstufe der nuklearen Stoffe, der Sicherheitsbereiche und der Nukleardokumente, zu denen die Person Zugang erhalten muss;

-Art der vereinbarten Leistungen;

-Datum, an dem die Leistungen beginnen und Datum, an dem sie abgeschlossen sein müssen.



	Art. 13  §2  c)
	Erbringer von Arbeits- oder Dienstleistungen -
gelegentlicher Zugang und während weniger als sechs Stunden

	-Art und Sicherheitsstufe der nuklearen Stoffe, der Sicherheitsbereiche und der Nukleardokumente, zu denen die Person Zugang erhalten muss;

-Art der vereinbarten Leistungen;


-Datum und Uhrzeit des beantragten Zugangs.


	Art. 14
	Besucher
	- betroffene(r) Sicherheitsbereich(e), mit Angabe ihrer Sicherheitsstufe;
- Datum des Besuchs; 
- Art des Besuchs (individueller Besuch oder Gruppenbesuch) ;
- Gegenstand des Besuchs.



4. BESCHEINIGUNG EINER ZUSTÄNDIGEN AUSLÄNDISCHEN BEHÖRDE
	Dem vorliegenden Antragsformular muss eine Bescheinigung beiliegen, die seit weniger als einem Jahr von den zuständigen Behörden des Landes ausgestellt wurde, in dem die unter der Rubrik 2 genannte Person normalerweise ihren Wohnsitz hat, und aus der hervorgeht, dass diese Person in diesem Land über eine Zugangsberechtigung zu einer Nuklearanlage verfügt, oder zu einem Unternehmen für Nukleartransporte, zu nuklearen Stoffen, den Orten, an denen diese aufbewahrt werden, oder zu Dokumenten, die nukleare Stoffe betreffen.

5. VERWEIGERUNG DER ZUGANGSERLAUBNIS
	Wenn für den Zugang zu einer Anlage eine Zugangserlaubnis notwendig ist, bewirkt die ausdrückliche Weigerung des Betroffenen, die Gültigkeit der unter Punkt 4 genannten Bescheinigung überprüfen zu lassen, die Verwehrung dieses Zugangs.
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